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Segen oder Fluch - 

was ist Geld wirklich? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie ticken wir,  

wenn es ums Geld geht... 
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                 Segen oder Fluch, was ist Geld wirklich? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist Geld für Sie 
 

                         ein Tabu? 
                                

ein Geheimnis?       
eine Belastung?  

         
                                            ein Verlangen? 

    ein Problem? 

                        eine Selbstverständlichkeit?  
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Segen oder Fluch, was ist Geld wirklich? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Macht uns viel Geld glücklicher? 
Wurde es in Ihre Wiege gelegt 

oder möchten Sie endlich darin baden? 
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Segen oder Fluch, was ist Geld wirklich? 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

Mangel – Haben wollen – kaufen  

 
Konsumschulden 
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Segen oder Fluch, was ist Geld wirklich? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verzichten, verleihen, verlieren, 

verschenken… 

 

Sind Wohlstand und Spiritualität  

ein Widerspruch? 
 



 6

Segen oder Fluch, was ist Geld wirklich? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gier ist aufregend,  
Gewinn ist langweilig 

 
Warum spielt unser Gehirn verrückt, 

wenn das schnelle Geld lockt? 
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Segen oder Fluch, was ist Geld wirklich? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warum werden wir eher ärmer,  

aber nicht klüger,  

wenn es ums Geld geht? 
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Neueste Erkenntnisse aus der Gehirnforschung zeigen: wenn es um Geld geht, sind wir 
alles andere als neutral und objektiv, denn Geld ist eine hoch emotionale 
Angelegenheit. 
 
Die Chance 
 
Die Ziele unserer Seminare Segen oder Fluch, w as ist Geld 
wirklich? 
 
 Finanzelle Unabhänigheit 
 Eine gesunde Beziehung zum Geld entwickeln 
 Unbewusste Glaubenssätze und Konditionierungen zum Geld aufspüren 
 Selbstwert steigern 
 Den eigenen Lebenssinn finden 
 Lebensprioritäten setzen 
 Kontinuierliche Zielverfolgung erlernen 
 Finanzielle und emotionale Autonomie erreichen 
 Persönlichkeitsentwicklung 
 Ausgewogenheit im Geben und Nehmen 
 Die Verwechslung von unterschiedlichen Lebensstilen und einem spirituellen Leben 

unterscheiden 
 Die ausgewogene Verantwortung für Geldeinnehmen, Geld- halten und 

Geldausgeben übernehmen 
 Gebundene Energie aus Verstrickungen auflösen 
 Die kreative Kraft für Neues wecken 
 
Das Institut für Systemische Ausbildungen ISA -NORD vermittelt diese Seminare in 
einem ganzheitlichen Unterrichtsstil sowohl der Intellekt wie auch die Sinne der 
Teilnehmer werden in das Erleben einbezogen.  
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Der Weg zum Wohlstandsbewusstsein 
 
 Wie denken Sie über Geld, Reichtum und Wohlstand? 
 Welche Botschaften über Geld haben Sie von Vater und Mutter oder anderen 

Familienmitgliedern übernommen? 
 Wie wirken sich Ihre Glaubenssätze auf Ihren heutigen Umgang mit Geld aus?  
 Münzen Sie Ängste in Geldsorgen um? 
 Wie steht es um Ihre Finanzen? 
 Der gesunde Ausgleich von Geben und Nehmen.  
 Das Geld als Wesen kennen lernen.       
 Die häufigsten Fehler im Umgang mit Geld. 
 Geld mit allen Sinnen wahrnehmen und Fülle erfahren.  
 
 
 
Das Armutsbewusstsein vom Wohlstandbewusstsein unterscheiden 

 
 Die Suche nach dem persönlichen Lebenssinn 
 Die eigenen Prioritäten festlegen und Entscheidungsintelligenz entwickeln 
 Den Lebenstempel kreieren 
 Ihr Potential optimieren 
 Die Modelle des Steckenbleibens 
 Die eigenen Fallen entdecken 
 Die Komfortzone verlassen 
 Sie bekommen Werkzeuge in die Hand, durch deren Anwendung Ihre Erfolge auf 

ein deutlich höheres Niveau kommen 
 Die Verbindung von Geld mit Ideen und Talenten praktisch erleben 
 Sinnliche Träume und Wünsche erlauben und die Verwirklichung konsequent 

verfolgen 
 Verbindliche Ziele setzen und Ideen verwirklichen 
 Ihre Lebensqualität und Ihre Lust am Leben wird deutlich erhöht 
 Einen Durchbruch erfahren und die Erkenntnisse wirkungsvoller Lebensgesetze 

erforschen 
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Entscheidungshilfen 

 
 Das Einteilen meines Geldes/Vermögens gelingt mir nicht 
 Ich leide unter ständigem Geldmangel 
 Ich habe häufig Existenzängste 
 Meine Gedanken kreisen viel um Geld 
 Geld ist für mich das Wichtigste im Leben 
 Ich will mich beruflich selbstständig machen 
 Ich kann auch ohne Geld glücklich sein, mein Lebensstil ist 

bescheiden 
 Geld ist für mich nur ein Mittel zum Zweck 
 Ich komme aus meiner finanziellen Abhängigkeit nicht raus 
 Ich habe Scham und Schuldgefühle im Umgang mit Geld 
 Ich bin geizig und kleinlich in Geldangelegenheiten 
 Ich bin neidisch auf Menschen, die reich sind 
 Ich leide unter mangelndem Selbstwertgefühl 
 Ich habe Geld geerbt und wenn ich es ausgebe, überfallen mich 

Ängste oder Schuldgefühle 
 Ich kann Geld nicht halten, ich gebe es sofort aus 
 Wenn ich von meinem Vermögen spreche, habe ich Angst, vor 

dem Neid und der Eifersucht meiner Freunde und Bekannten 
 Ich glaube, Spiritualität verträgt sich nicht mit Wohlstand 
 Ich kann reiche Menschen nicht würdigen 
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Leitung der Seminare 
 
 
Helga Mohrmann 
Gründerin und Leiterin des Instituts für Systemische Ausbildungen ISA-Nord, 
Psychotherapeutische Heilpraktikerin, geb. 1946, verheiratet, 1 Kind, 2 Enkelkinder, 
Lehrtherapeutin in Systemischer Paar- und Familientherapie sowie in Systemischer 
Körperpsychotherapie; seit 1984 in eigener Praxis 
in München und seit 1995 in Hamburg tätig; Atemtherapeutin, 
Supervisorin in sozialen Einrichtungen. In dem von ihr im Jahre 2000 gegründeten 
Institut für Systemische Ausbildungen – ISA-NORD entwickelte sie ihren eigenen 
Ansatz in Systemischer Paar- und Familientherapie in Verbindung mit Körperprozessen.  
Die eigene Suche hat sie in Kontakt mit verschiedenen erleuchteten Meistern gebracht. 
Ihre Erfahrung schöpft sie aus der mehrmaligen Teilnahme an namhaften Intensiv-
Prozessen in USA, Europa und Indien.  
 
 
 
Carsten Müller, ehemaliger Immobilienunternehmer, begann seine ersten 
psychologischen Ausbildungen unter anderem mit Verkaufs- und 
Mitarbeiterführungsseminaren bei der Berendsohn AG. 
Im Jahre 2002 lernte er Helga Mohrmann kennen und lies sich von ihr die nächsten 
Jahre am Institut ISA-Nord ausbilden. Angefangen hat es mit der systemischen 
Familientherapie und ging weiter mit der systemischen Körper und Atemtherapie, der 
systemischen Paartherapie und mündete Im Geld- und Erfolgscoaching- Seminar.  
Es folgten Seminare zum Thema Wahrnehmung und Diagnostik, sowie 
Konfliktseminare, welche von renommierten Gast-Dozenten bei ISA-Nord angeboten 
und geleitet wurden. 
Daneben besuchte Carsten weitere Institute und Heilpraktikerschulen, um seinen 
Ausbildungsstand zu erweitern. Hierbei ging es um die vorgenannten Themen und im 
Besonderen um die Themen“ Meditation und Achtsamkeit“.  
Im Herbst 2008 eröffnete er seine eigene Praxis, um von da an selbst Menschen im 
Bereich der Persönlichkeits- und Kommunikationsentwicklung begleiten und coachen zu 
können.  
Darüber hinaus arbeitet Carsten mit seinen Klienten an den Themen Entspannung und 
Stressbewältigung. Dabei schöpft er aus seinen eigenen, langjährigen Erfahrungen im 
Bereich der Achtsamkeitsübung und seiner Leidenschaft, dem Laufen.      
Seit 2010 ist er bei ISA-Nord im Rahmen der Seminare, an der Seite von Helga 
Mohrmann, als Co-Trainer aktiv.        
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Termine 2019  

 

1. Seminar Der Weg zum Wohlstandsbewußtsein 

Beginn 31.05.2019 um 15:00 Uhr 

Ende    02.06.2019 um 12:00 Uhr 

 

2. Seminar Wachstum und Fortschritt durch ihren persönlichen Lebenstempel 

Beginn 22.11.2019 um 15:00 Uhr 

Ende    24.11.2019 um 12:00 Uhr 

 

Seminarort 

Das Seminar findet in der Europäischen Akademie Bad Bevensen  

 

   
 

Investion pro Person 
290,00 Euro 

Zusätzlich entstehen Kosten für zwei Übernachtungen und die Verpflegung. 

 

Zahlungsbedingungen 

Der Seminarplatz ist nur durch eine schriftliche Anmeldung gesichert.  

Nach der Anmeldung wird von uns eine Anmeldebestätigung mit der 

Bankverbindung zugesandt. Wir bitten um eine Anzahlung in Höhe von 90 Euro, 

die Restsumme von 200 Euro ist bis zum 01. Mai 2019  zu überweisen. 

 

Rücktrittsbedingungen 

Bei einer Absage bis zum 01. Mai 2019 entstehen keine Kosten. Danach behalten 

wir uns vor, eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 Euro ein zu behalten. 
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An das 
Institut für Systemische Ausbildungen 
ISA-NORD  
Helga Mohrmann 
Forstenrieder Allee 66 
81476 München 
 

 

 

 

 

Anmeldung zum Seminar 
                                                          
     Der Weg zum Wohlstandsbewußtsein   
               31.05 - 02.05.2019                              
 
               Wachstum und Fortschritt durch ihren persönlichen Lebenstempel  
               22.11 – 24.11.2019 
 
 
 
Vorname, Name.............................................................................................. 
 
Strasse............................................................................................................ 
 
PLZ/Ort........................................................................................................... 
 
Tel./Fax tagsüber............................................................................................ 
 
Tel./Fax abends…………………………………………………………………… 
 
Handy:............................................................................................................ 
 
E-Mail:............................................................................................................. 
 
 
Nach der schriftlichen Anmeldung, auch per Email möglich, senden wir ihnen eine 
Anmeldebestätigung zu. Mit der Bankverbindung für die An- und Restzahlung der 
Seminargebühr. 
 
Ich erkläre, dass ich eigenverantwortlich an dem Seminar teilnehme.  
 
 
Datum/Unterschrift.......................................................................................... 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


